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Leider muss ich mich am Beginn meiner persönlichen Worte für 
die nicht ganz glückliche Lösung bzw. den Beschluss des Vorstandes 
der Krippenfreunde Österreichs, das Heft 2 ( Juniausgabe) des Krip-
penfreundes nur in der Homepage des Verbandes zu veröffentlichen, 
entschuldigen. Aus rein budgetären Maßnahmen (geringer Mit-
gliedsbeitrag, der seit der Euroumstellung nicht geändert wurde, und die 
gravierende Erhöhung der Postgebühren) wurde diese Maßnahme mit 
Stimmenmehrheit beschlossen. Eine derartige Entscheidung wird 

in den nächsten Jahren aufgrund der zahlreichen negativen Rückmeldungen nicht mehr 
Platz greifen. Ich werde mit allen Mitteln versuchen, dass die postalische Zusendung 
des quartalmäßig zu veröffentlichen Druckwerkes, „Der Krippenfreund“, für die Zukunft 
gesichert bleibt.  
   
Nach den sonnigen Sommertagen, die den Krippenbauern etwas Ruhe im Jahreskreislauf 
geboten haben, beginnen bereits wieder die vorbereitungsmaßnahmen für die kommende 
Advent- und Weihnachtssaison. Bei einem kurzen Rückblick in die Fastenzeit darf der 
Ortsgruppe Höhnhart von den Krippenfreunden Oberes Innviertel ein besonderes Lob 
für die Ausschreibung ihres 1. offiziellen Fasten- bzw. Passionskrippenseminars ausge-
sprochen werden. Die erstellten Bauwerke, die in Ausführung und Größe enorm unter-
schiedlich waren, wurden am Ostermontag in der örtlichen Pfarrkirche präsentiert und 
anschließen in einer kleinen liturgischen Feier gesegnet. (siehe Bericht im Krippenfreund 
2/2018 – Juniausgabe -, nur in der Homepage veröffentlicht). 

Ende April konnte man schon wieder eine besondere Aktivität der Krippenfreunde 
Oberes Innviertel durch die Veröffentlichung des Artikels „Krippenbaukunst im Oberen 
Innviertel“ im Druckwerk, „Das Bundwerk“ ( Jahrespublikationsmittel des Innviertler Kul-
turkreises), wahrnehmen. (siehe Bericht im Krippenfreund 3/2018 - Septemberausgabe).
In der OÖ. Landeskrippenbauschule wurden neben den Vorbereitungslehrgängen zum 
Krippenbaumeister, der Meisterlehrgang und als sogenannte Weiterbildungsseminare für 
Krippenbaumeister einige Hintergrundmalkurse, ein Schnitzlehrgang und ein Maisstroh-
mandlseminar abgehalten. 

Bei der Generalversammlung des Verbandes der Krippenfreunde Österreichs, die in Vö-
sendorf (NÖ) mit Neuwahlen des Vorstandes durchgeführt wurde, konnte an drei ober-
österreichische Krippenfreunde das Ehrenzeichen in Gold verliehen werden. (siehe Bericht 
im blattinneren). Der bestehende Vorstand, ausgenommen als Präsident, DDr. Herwig von 
Staa, und eine Kassier-Stellv., wurde für weitere drei Jahre in einer Pauschalabstimmung 
wiedergewählt. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle Mitglieder, die an die-
sem Event teilgenommen haben. Der Vorstand der OÖ. Krippenfreunde war fast 

Vorwort

Liebe Krippenfreundinnen und Krippenfreunde
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geschlossen vertreten.

Zum Zwecke eines gemütlichen Kommunikationsaustausches mit ihren Mitgliedern und 
den Nachbarorganisationen haben einige Bezirks- bzw. Ortsgruppen (Obers Innviertel 
und Pfaffstätt) Grill- bzw. Sommernachtsfeste, die ich auch teilweise terminlich besuchen 
konnte, organisiert. Beim Sommernachtsfest in Pfaffstätt wurde Norfried Kronsteiner, da 
er aus gesundheitlichen Gründen in Vösendorf bei der Generalversammlung des Öster-
reichischen Verbandes nicht teilnehmen konnte, das Ehrenzeichen in Gold, in Vertretung 
des Österreichischen Verbandes, von mir überreicht.

Beim Fest der OÖ. Volkskultur waren die OÖ. Krippenfreunde wieder sehr stark vertreten 
und konnten dadurch eine optimale Öffentlichkeitsarbeit leisten. Von der OÖ. Landes-
krippenbauschule wurde ein kleiner Workshop neben exquisiten Krippen in heimatlichen 
und orientalischen Stil präsentiert. Die Mühlviertler Krippenfreunde organisierten mit 
Kindern der Volksschule Sandl einen Workshop mit den Grundbegriffen der Hinterglas-
malerei nach der „Sandler Methode“ (Immaterielles Kulturerbe der UNESCO). Zusätz-
lich wurde eine Vielzahl an Unikaten der Hinterglasmalerei von der Geburt Christi der 
Öffentlich zugängig gemacht.

In der großen historischen Säulenhalle des Schlossmuseums Freistadt organisieren der 
OÖ. Krippenfreunde mit der jüngsten Krippenbauvereinigung von Oberösterreich, 
„Mühlviertler Krippenfreunde“, vom 24. November 2018 bis 24. Februar 2019 eine inter-
nationale grenzüberschreitende Krippenschau unter dem Motto „Krippenfreunde ohne 
Grenzen – gloria et pax“. 

Die in der Datenschutz-Grundverordnung gesetzlich vorgeschriebene persönliche In-
formation an alle Mitglieder hinsichtlich ihre Rechte und Pflichten im Sinne der neuen 
EU-Richtlinie wird aus Kostengründen in der OÖ. Krippenzeitung abgedruckt.

Als Landesobmann wünsche ich allen oberösterreichischen Krippenfreundinnen und 
Krippenfreunde, dass es euch gelingen möge, das Kulturelle des Krippenwesens weit über 
die Grenzen unseres Heimatlandes hinauszutragen, sowie weiterhin viel Freude und gute 
Einstellung zum Krippenbauen. Zusätzlich einen hervorragenden Erfolg und einen posi-
tiven Verlauf  mit einer nachhaltigen Inspiration bei den einzelnen Krippenausstellungen 
während der Adventzeit.

Gloria et pax

Kons. Karl Hennerbichler LO           

Vorwort
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Bastelbedarf Fuchshumer
  4722 Bruck-Waasen, Buch 17
  bastelbedarf@gmx.at
  www.bastelbedarffuchshumer.com
  0664 / 430 60 32

Ehrenzeichen in Gold vom Verband der Krippenfreunde Österreichs:

Konsulentin Traudi Glas, Gründerin und Obfrau des Kripperlvereins „Bad Goisern“, 
wurde wegen ihres vorbildlichen Engagements auf dem Gebiet des Krippenwesens vom 
Verband der Krippenfreunde Österreichs geehrt. Ihre ehrenamtliche Vereinsarbeit besteht 
primär darin, dass alle Mitglieder in einer angenehmen gemeinschaftlichen Atmosphäre 
die Begeisterung zum lockeren und lustigen Krippenbauen bekommen. Das Ziel ihrer
Vereinstätigkeit ist auf die stete fachliche 
Weiterbildung der einzelnen Vereinsmitglie-
der ausgerichtet. Aufgrund dieser vorbildli-
chen Einstellung und Zielsetzung kann auch 
die Ortsgruppe, Kripperlverein Bad Goisern, 
auf eine vorbildliche Anzahl von spezifisch 
ausgebildeten Krippenbauerinnen und Krip-
penbaumeister hinweisen. Schwerpunktmäßig 
werden bei ihr neben den typischen Salzkam-
mergut Landschaftskrippen, veraltete und
Almhütten aus der Region, die meist mit Originalholz von alten Stadeln und Häusern 
erstellt werden, möglichst naturgetreu nachgebaut, um eine stete Erinnerung für die Zu-
kunft aufrecht erhalten zu können.

Durch ihre hervorragenden Kontakte zu in– und ausländischen Krippenfreundorganisati-
onen konnte sie bereits mehrmals qualitativ hochwertige Lehr- und Weiterbildungssemi-
nare mit Claudio Mattei (Leiter der italienischen Ortsgruppe Ponte San Pietro, des Weltkrip-
penkongresses 2016 in Bergamo und Wanderausstellungsverantwortlicher von „Diorama über 
das Leben Christi“) und Paolo Turani aus der Region Bergamo (I) sowie mit dem weltbe-
rühmten italienischen Krippenbauer Antoni Pigozzi organisieren.

Wir Gratulieren

Gratulation vom Landeskrippenverband OÖ
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Norfried Kronsteiner, Gründer, Obmann und Ehrenobmann der Krippenfreunde 
Pfaffstätt, wurde wegen seiner positiven Einstellung zur Volkskultur des Krippenwe-
sens und seiner Aufopferung zu diesem Brauchtum vom Verband der Krippenfreunde 
Österreichs geehrt.  Seine Vereinsarbeit, vorerst in der Bezirksorganisation des Oberen 
Innviertels und anschließend im neu gegründeten Krippenverein sowie jetzt auch noch als 
Ehrenobmann, besteht primär darin, dass er alle Mitglieder in einer angenehmen gemein-

gemeinschaftlichen und lockeren Atmosphäre für 
die Verbreitung der Volksbildung und Heimatpfle-
ge auf dem Sektor des Krippenwesens in Oberös-
terreich begeistert. Aufgrund dieser vorbildlichen 
Vereinsführung kann heute der Krippenverein 
Pfaffstätt kurz nach seinem 10-jährigen Jubiläum 
im Verhältnis zu den anderen oberösterreichischen 
Organisationen der Krippenfreunde bereits auf 
7 spezifisch ausgebildete Krippenbaumeister mit 
zusätzlichen Ausbildungslehrgängen und einer 
Anzahl von Helfern, Lehrern und Kursleitern bei

einem Mitgliederstand von rund 30 Krippenfreunde hinweisen. Um auch im eigenen 
Bereich eine entsprechende Krippenbauwerkstätte zu bekommen, hatte Norfried
Kronsteiner jede freie Minuten für die maßgeblichen Interventionen im Gemeindeamt 
und bei der Bürgermeisterin geopfert. Das teilweise baufällige Mühlengebäude, es war 
unbewohnte, hatte einige freie Räume für einen Werkstättenbereich sowie einen Stall im 
Erdgeschoss, der viel Platz für ein Lager bot, konnte mit viel Engagement als Krippen-
herberge gewonnen werden. Für die erforderliche Materialbeschaffung der Adaptierungs-
arbeiten war wiederum Norfried Kronsteiner der unermüdliche Promotor. Als ehrenamt-
licher Krippenbaufachmann und gleichzeitiger Initiator hatte er mit seinen Mitgliedern 
eine große Weihnachtskrippe, in der sich symbolisch die Gemeinde spiegelt, für das 
Gemeindeamt und eine sogenannte Friedenskrippe für die Bezirkshauptmannschaft 
Braunau, in der das kulturhistorische Amtsgebäude verewigt ist, gebaut. Dem Gönner 
des Krippenvereines und ehemaligen Hausherrn der heutigen Krippenbauwerkstätte, der 
„alten Mühle“, wurde ebenfalls zu seinem 75. Geburtstag eine sogenannte Mühlenkrippe 
mit der visuellen Darstellung dieses historischen Gebäudes gebaut. Die Ehrung von Nor-
fried Kronsteiner erfolgte bei einem Sommernachtsfest des Krippenvereins in der alten 
Mühle unter Anwesenheit des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters und des Obmanns von 
Pfaffstätt sowie einiger Vertreter des Landesvorstandes Oberösterreichs.   

Kons. Karl Hennerbichler, Gründungsmitglied und Obmann der Steyrer Krippenfreunde 
sowie Landesobmann von OÖ., wurde aufgrund seiner hervorragenden Einstellung zur 
Verbreitung des Krippenwesens und seiner zielorientierten Maßnahmen im volkskul-
turellen Bereich vom Verband der Krippenfreunde Österreichs geehrt. Während seiner 
Obmannstätigkeit in Steyr wurde jährlich eine Großkrippenschau unter Einbeziehung der

Wir Gratulieren
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traditionellen und durch die Aktion „Licht 
ins Dunkel“ bekannt gewordene „Krippe am 
Bahnhof“ und später als „Waggonkrippe“ or-
ganisiert. Ab 17.11.2017 konnte diese Krippe, 
die aufgrund einer fast 10-jährigen Lagerung 
in einem Gerümpeldepot in einem äußerst 
desolaten Zustand war, mit seinem besonde-
ren ehrenamtlichen Engagement restauriert 
und unter dem Titel „Rollende Krippe“ wieder 
der Öffentlichkeit zugängig gemacht werden. 
Im Jahre 2011 hatte er nach einem vorzeitigen 
Rücktritt des seinerzeitigen Landesobmannes 
kurzentschlossen die Führung des Landesver-
bandes übernommen und wurde  einstimmig 
zum Landesobmann bestellt. Kons. Karl Hennerbichler hatte mit dem neu gewählten 
Vorstand und seinen persönlichen Kontakten innerhalb kürzester Zeitspanne den Status 
des Landesverbandes, der bei seiner Übernahme im unteren Niveaubereich stand, sowohl 
zu einer österreichweiten als auch international anerkannten Krippenfreundeorganisation 
erhoben. Hier alle seine Maßnahmen zu erwähnen, die er zur Verbreitung sowie Vollzie-
hung der Volkskultur und Heimatpflege getätigt hatte, würden Rahmen sprengen.

Im Rahmen des Jahreskrippentages in Wels wurde an nachstehend angeführ-
ten Damen und Herrn die Ehrennadel in Gold verliehen. 
Christine Friedl und Heinz Berngrube (beide Bezirksgruppe der Welser Krip-
penfreunde) sowie Mag. Josef Mitterlehner (Bezirksgruppe der Krippenfreunde 
Vöcklabruck)

Die Ehrennadel in Silber wurde in Wels an folgende Damen und Herrn 
verliehen:  
Brigitte Stelzhammer, Franz Jetzinger, Georg Krutzler und Johann Koller 

(alle Krippenfreunde Altenhof Hausruckviertel), Mag. Astrid Slattenschek, Ursula Vachon, 
Ingeborg Heidlberger und Helmut Pölzleithner (alle Linzer Krippenfreunde). Ingeborg 
Heidlberger wurde die Silberne Ehrennadel im Rahmen der Krippenweihe des Meister-
lehrganges überreicht
Die Ausgezeichneten haben bei einer mindestens 10- bzw. 20 jährigen Mitgliedschaft wegen ihres vorbild-
lichen Engagement auf dem Gebiet der Krippenbautätigkeit in den Bezirks- und Ortsgruppen sowie in der 
Landeskrippenbauschule mit ihrer qualitativen Funktionärstätigkeit zur Weiterverbreitung der Volks-
bildung und Heimatpflege auf dem Sektor des Krippenwesens wesentlich beigetragen.
Gloria et pax (OÖ. Krippenfreunde)                                  Fotos: Max Kraxlberger und Herbert Klein

Wir Gratulieren

Ehrennadel inSilber des Landeskrippenverbands Oberösterreich:

Ehrennadel in Gold des Landeskrippenverbands Oberösterreich:
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Besuch in Niederöserreich

Im Rahmen der Generalversammlung des Verbandes der Krippenfreunde Österreichs 
konnte an zwei Tagen vom gesamten Vorstand der OÖ. Krippenfreunde sowie der mit-
reisenden Mitglieder das 1. NÖ Krippenmuseum in Vösendorf mit ihrem historischen 
Hintergrund unter fachspezifischer Führung besucht werden.
Der ehemalige Schüttkasten im Areal des Schlosses 
Vösendorf, der vom Belgier Louis Joseph Monto-
yer als Kornspeicher geplant wurde, strahlt nun 
als prachtvolles Krippenmuseum. Das historische 
Bauwerk wurde seit seiner Funktionsbeendigung 
als Kornspeicher den unterschiedlichsten Verwen-
dungszwecken, zuletzt als Lager eines Altwaren-
händlers, zugeführt.
Gegenüber der Originaleingangstür des ehemaligen 
Kornspeichers aus dem Jahre 1806 ziert die
restaurierte Statue des Hl. Donatus, die bei Straßengrabungsarbeiten in der unmittelbaren 
Umgebung zu Tage kam, die Abgrenzung des kleinen Vor- bzw. Marktplatzes. 

Die Krippenfreunde des OÖ. Landeskrippenverbandes hatten sowohl am Samstagvormit-
tag (05. Mai) als auch am Sonntag unmittelbar vor der Heimfahrt (06. Mai) eine ausge-
dehnte Besichtigung mit fachspezifischer Führung des Krippenmuseums, in dem auch 
die NÖ. Landeskrippenbauschule und verschiedene Kulturwerkstätten integriert sind, 
genossen. Dieses Museum bietet auf rund 350 m² ca. 70 verschiedene Fasten- bzw.

Passionskrippen und Weihnachtskrippen sowie zahlrei-
che Reliefschnitzwerke.
Auf einer Informationstafel wird den Besuchern ein 
Kurzüberblick von den Restaurierungsmaßnahmen und 
Kosten übermittelt. In rund 960 Arbeitsstunden mussten 
ca. 660 m³ Sperrmüll entsorgt werden. Für die Adap-
tierung des Kornspeichers als Krippenmuseum wurden 
rund 30.000 ehrenamtliche Arbeitsstunden von den

örtlichen Krippenfreunden und kunstbegeisterten Bürgern von Vösendorf geleistet sowie 
Materialien im Gesamtwert von Euro 280.000,--, davon Euro 150.000,-- vom örtlichen 
Krippenverein, verarbeitet. Der größte Teil der finanziellen Aufwendungen stammt aus 
Spenden von kulturinteressierten Gönnern. 

Präsentiert werden Originalkrippen aus der Biedermeierzeit, Salzkammergut Land-
schaftskrippen, Viechtauer Kasten- und Eckkrippen, Neapolitanische Krippen, Krakauer 
Krippen, Krippenbild aus den Azoren, Perchtoldsdorfer- und Niederösterreichische - 
Weinlandkrippen, sowie zahlreiche Exponate im heimatlichen und orientalischen Stil.

Besuch im 1. Niederösterreichischen Krippenmuseum

8



Besuch in Niederöserreich

Der Rundgang im Museum beginnt mit einer 
Zimmereiwerkstätte mit körpergroßen bekleideten 
Figuren von der Hl. Maria mit dem Spinnrad, dem 
Hl. Josefe mit dem Hobel und dem Jungen Jesus als 
Mitarbeiter. 
Zur Adventzeit (heuer vom 17. November bis 23. 
Dezember, jeweils am Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr 
und Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr) befinden sich 
auf dem kleinen Vor- bzw. Marktplatz eine 

lebende Krippe, Verkaufsstände mit kulinarischen Köstlichkeiten und Krippensouvenirs.

Bei unserem Besuch wurde dem Landesobmann des NÖ. Landeskrippenverbandes, Klaus 
Kurzmann, als äußeres Zeichen der steten Zusammenarbeit mit den OÖ. Krippenfreun-
den sowie als Dankeschön für die ausgezeichnete fachspezifische Führung der Tischban-
ner des OÖ. Landeskrippenverbandes überreicht. 

Liebe Krippenfreunde, eine Reise nach Vösendorf mit einer ausgedehnten Besichtigung 
des 1. NÖ. Krippenmuseums lohnt sich jederzeit. An den Adventsonntagen gibt es meist 
im wunderschönen mit dem alten Holz getäfelten Aufenthaltsraum einheimische Haus-
mannskost. 

Verband der OÖ. Krippenfreunde
Foto: Kons. Wolfgang Seiringer

Die von der Kulturabteilung des Landes Oberösterreich stark reduzierte Subvention für 
2018 und einer weiteren angekündigten  Verminderung für 2019 hat für das Budget der 
OÖ. Krippenfreunde eine wesentliche Änderung an der Ausgabenseite gegeben. Die OÖ. 
Krippenzeitung muss bei den sparsamen bzw. jeweils angebotenen Sonderdruckkosten (20 
bis max. 24 Seiten) eingegliedert werden. Durch diese Maßnahme  wird in der Ausgabe 
2/2018 anstelle der vorgesehenen Vereinsvorstellung der Bad Ischler Krippenfreunde die 
zwingend vorgeschriebene Mitgliederinformation von der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO), die jedem Mitglied persönlich und schriftlich übermittelt werden muss, 
abgedruckt. Eine separate Versendung dieses Schriftstückes hätte das Budget des Lan-
desverbandes nur durch die Portokosten (0,7 bzw. 0,8 Euro pro Brief ), neben den noch 
zusätzlichen Druckkosten, um rund 770,00 bis 880,00 Euro belastet. Die Vereinsvorstel-
lung der Bad Ischler Krippenfreunde wird selbstverständlich in der Märzausgabe 2019 
veröffentlicht.

Wichtige Mitteilung des Landesverbandes
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Die Ausstellungstermine der oberösterreichischen Krippenvereine und der öffentlichen 
Institutionen im Bundesland Oberösterreich werden in Zukunft sowohl in den Druck-
werken „Der Krippenfreund“,  als auch in der „OÖ. Krippenzeitung“ abgedruckt. Diese 
Entscheidung wurde am 5. September  bei der Vorstandssitzung des Landesverbandes in 
einen Beschluss festgelegt. 

Bei den unterschiedlichsten Treffen bzw. Zusammenkünften von Krippenfreunden wurde 
der Verband der Krippenfreunde Österreichs teilweise von sogenannten subversiven 
Mitgliedern einiger Landesverbände in Mieskritik gebracht bzw. als Bankrottverband mit 
Mieswirtschaft und dgl. bezeichnet. Diese Äußerungen muss ich als Landesobmann und 
steter Vertreter im Österreichischen Verband energisch zurückweisen. Die Geschäftsfüh-
rung zeige bereits mehrmals auf, dass mit den Jahreseinnahmen die gegebenen Ausgaben 
nicht mehr gedeckt werden können und sie bereits auf diverse Rücklagen zurückgreifen 
muss. Bei der letzten Generalversammlung wurde nur bekannt gegeben, dass der Öster-
reichische Verband bei der Euroumstellung den damaligen Mitgliedsbeitrag von Schilling 
100,00 abwertend auf Euro 6,80 pro Vollmitglied umgerechnet und diesen anteiligen 
Beitrag nie Indexangleichend bearbeitet hatte (Euro 6,80 werden von den Landesverbänden 
pro Mitglied überwiesen).  Weiteres wurde öffentlich dokumentiert, dass die bestehenden 
Serviceleistungen (quartalmäßige Zusendung des Druckwerkes „Der Krippenfreund“ mit den 
bestehenden Druckkosten und enorm gestiegenen Portogebühren, Administrationskosten sowie 
Unterstützungen) nur mehr mit der Belastung der bestehenden Rücklagen möglich sind. 
Leider sind die steten Nörgler nur immer jene Krippenfreunde, die das geringste Wissen 
von der Geschäftsgebarung haben, aber den größten Unfrieden in der großen Familie der 
Krippenfreunde herbeiführen. Gerade in der heutigen Zeit, wo Advent und das Weih-
nachtsfest primär im urbanen Bereich den religiösen Charakter verloren haben und immer 
mehr der Verkitschung und der Entchristlichung ausgesetzt sind, wo die weihnachtlichen 
Symbole  und Lieder zu marktschreiender Reklame  missbraucht werden, ist es notwendig, 
dass wir Krippenfreunde treu zusammenstehen und uns bewusst sein muss, das wir eine 
große Aufgabe zu erfüllen haben. 

Als Landesobmann werde ich bei den verschiedensten Veranstaltungen ( Jahreshauptver-
sammlungen der Ortsorganisationen, erweiterten Vorstandssitzung am 2. Februar 2019 in Frei-
stadt und dgl.)  das Image des Österreichischen Verbandes und der Stellung des Landes-
verbandes Oberösterreich in dieser Organisation näher beleuchten und falls erforderlich 
ist, entsprechend Stellung nehmen.

Bei der Verstandssitzung mit dem neuen Präsidenten am 15. September 2018 in Zirl/
Tirol wurden die ersten Beschlüsse zur finanziellen Lage des Budget des Österreichi-
schen Verbandes für das Kalenderjahr 2019 gefasst, um  die immer noch vorhandenen 
Rücklagen für eventuelle Unterstützungen von Ortsvereinigungen verwenden zu können. 
Folgende Aufwendungsfixkosten wurden geändert und neu festgelegt:

Wichtige Mitteilung d. LVB
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•Der Mitgliedbeitrag an den Österreichischen Verband wurde von 6,80 auf 7,00 
Euro pro Vollmitglied angehoben. (Dieser Betrag wird automatisch vom Landesver-
band in vier gleichmäßigen Beträgen überwiesen einschließlich einer jährlichen Indexan-
passung). Vermutliche Budgetgutschrift von ca.  Euro 2.000,00 

•Das quartalmäßige Druckwerk „Der Krippenfreund“ wird auf einer halbjährliche 
Verbandszeitschrift zurückgesetzt. (das heißt, der Krippenfreund wird nur zweimal 
im Jahr ausgesendet). Die einzelnen Landesverbände sollen ihre örtlich bezogenen 
Mitteilungen in einem eigenen Druckwerck den Mitgliedern zukommen lassen. 
(Vorarlberg, Tirol, Salzburg, Oberösterreich haben bereits eine eigene Broschüre und die 
restlichen Verbände sollen sich für ein gemeinsames Mitteilungsblatt zusammenschließen). 
                          geplante Einsparung rund Euro 33.000,00

•Die Delegierten von den einzelnen Landesverbänden können bei den jährlichen  
Vorstandssitzungen sowie bei der Generalversammlung bzw. Jahreshauptversamm-
lung bzw. diversen Sondersitzungen des Österreichischen Verbandes die Nächti-
gungs- und Fahrtkosten nur mehr über die eigenen Landesverbände verrechnen.      

 geplante Einsparung rund Euro 3.000,00 bis 4.000,00

•Der bereits in Bestellung befindliche neue Mitgliedsausweis sowie die erforderliche 
Hardware für die Ausweisausstellung der nachkommenden Mitglieder ist mit sofor-
tiger Wirkung zu stornieren. Vom Österreichischen Verband werden keine Ausweise 
mehr ausgestellt. Die einzelnen Landesverbände erhalten zugleich die Ermächtigung 
für ihre Krippenfreunde einen eigenen Mitgliedsausweis zu erstellen.                                            

geplante Einsparungen rund Euro 12.000,00

•Die Tätigkeit der Geschäftsführerin und Kassierin soll in einem Werksvertrag 
umgewandelt werden, um die dubiose Bezeichnung Spesenaufwand zu beseitigen. 
Die Kassierin soll überprüfen, ob sie die Maßnahmen eines Steuerberaters (sie ist im 
Privatberuf Buchhalterin) mit übernehmen kann.

•Die erforderlichen Bestimmungen in den Statuten, die diesen Maßnahmenpaket 
entgegensprechen, sollen in der kommenden Jahreshauptversammlung beschlossen 
werden.

OÖ. Krippenverband 

Wichtige Mitteilung d. LVB
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Informationspflicht der Mitglieder des Landesverbandes Oberösterreich im Verband der 
Krippenfreunde Österreichs über die Datenschutzerklärung im Sinne Art 13 der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO)
Grundsatzprinzipien: 
Nur wenn das einzelne Krippenfreundmitglied  weiß, welche Daten zu welchen Zwe-
cken verarbeitet werden und welche Rechte es hat, lassen sich die Grundprinzipien der 
Transparenz und der Verarbeitung nach Treu und Glauben verwirklichen. Daher sieht 
die DSGVO die Verpflichtung vor, die betroffene Person umfassend zu informieren. Die 
Orts- und Bezirksorganisationen haben sicherzustellen, dass die bestehenden Krippen-
freundmitglieder sowie jene Person, die neu eine Beitrittserklärung unterfertigen, über die 
Verarbeitung ihrer Daten im Sinne des folgenden Schreibens (um einen einheitlichen Inhalt 
zu erreichen, wird dieses Informationsschreiben für jedes Mitglied vom Landesverband OÖ in 
der OÖ. Krippenzeitung und in der Homepage unter „Datenschutz“ veröffentlicht)  informiert 
werden: 

1. Der Namen und die Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seines 
Vertreters: Bei jeder Orts- bzw. Bezirksgruppe wird als Verantwortlicher die Obfrau oder 
der Obmann und als Stellvertreter die jeweiligen Stellvertreter für diese Funktionen nam-
haft gemacht. Für den Bereich des Landesverbandes Oberösterreich werden diese Funkti-
onen vom Landesobmann, dem Kassier und Kassier-Stellvertreter (gleichzeitig auch für die 
zentrale Mitgliederverwaltung zuständig) vollzogen.

2. Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:  Bei den Krippenfreunden nicht erfor-
derlich, da keine sensiblen Daten verarbeitet werden. 

3. Die Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen: Die Kern-
frage bei den Orts- bzw. Bezirksgruppen, dem Landesverband Oberösterreich und dem 
Verband der Krippenfreunde Österreichs ist die statutenmäßige Erfüllung des festgesetz-
ten Zweckes. Die Statuten des Verbandes der Krippenfreunde Österreichs, des Landesver-
bandes Oberösterreichs und der einzelnen Orts-  bzw. Bezirksgruppen sind hinsichtlich 
des Zweckes übereinstimmend. Zur Kernfrage zählen auch die Führung einer Mitglieder-
liste, Information der Mitglieder über Vereins- und Verbandstätigkeit, Einberufungen zu 
Versammlungen und etc. 

4. Die Rechtsgrundlage, auf der die Verarbeitung erfolgt: Bei den Orts- bzw. Bezirks-
gruppen erfolgt die Verarbeitung der Daten bei Neueintritt durch die Einwilligung des 
Mitgliedes (Unterfertigung der im Sinne der DSGVO erstellten Beitrittserklärung), bei beste-
henden Mitgliedern durch die Erfüllung eines Vertrages (Unterwerfung der Statuten). 

5. Die Übermittlung von Daten an einen Dachverband oder einer internationale Organi-
sationen: Die Übermittlung der Daten von den Orts- bzw. Bezirksgruppen an den

DSGVO – Datenschutz–Grundverodung
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Landesverband Oberösterreich erfolgt unter berichtigten Interesse der einzelnen Ver-
antwortlichen für die Führung und steten Aktualisierung der zentralen Mitgliederdatei, 
zur Information der Mitglieder über das Landesverbandsgeschehen (OÖ. Krippenzeitung 
mit halbjährlicher Zusendung), Verwaltung einer Vereinshaftpflichtversicherung für alle 
Mitglieder, der Verrechnung des Mitgliedsbeitrages und als wesentlicher Teil des Ver-
einszweckes. Beim Verband der Krippenfreunde Österreichs haben drei Vorstandsmitglie-
dern (Geschäftsführerin, Kassierin und Kassierin-Stellvertreter)  unter berechtigten Interesse 
der einzelnen Verantwortlichen (Obfrau bzw. Obmann) oder eines Verantwortlichen, dem 
personenbezogene Daten offen gelegt werden (Landesobmann, Mitgliederverwalter im 
Landesverband) Zugriff zur zentralen Mitgliederverwaltung, um Verbandsnachrichten 
(Druckwerk „Der Krippenfreund“), Einzelrechnungen, Verwaltung von österreichweiten 
Ausbildungslehrgängen, Mitgliederausweise und dgl. verwalten und versenden zu können.  
Durch die Weitergaben dieser Daten sind die persönlichen Interessen, die Grundrechte 
und Grundfreiheiten eines Mitgliedes nicht überwiegend beeinträchtigt. Die Über-
mittlung der personenbezogenen Daten an den Weltkrippenverband (UN-FOE-PRAE) 
erfolgt grundsätzlich nur mit Zustimmung des Betroffenen.

6. Die Dauer, für die die Daten gespeichert werden sollen: Alle personenbezogenen Daten 
werden in den einzelnen Excel-Dateien der Verantwortlichen in den Orts- bzw. Bezirks-
gruppen sowie in der zentralen Mitgliederverwaltung des österreichischen Verbandes 
vom Eintritt bis zum freiwilligen Austritt bzw. Tod eines Mitgliedes gespeichert. Für die 
Speicherung und Aktualisierung der Daten in der zentralen österreichweiten Mitglieder-
verwaltung sind Herbert und Veronika Klein,  Kassier bzw. Kassierin Stellv. des Landes-
verbandes Oberösterreich, aufgrund der ihnen übermittelten Korrekturen zuständig. 

7. Bestehendes Rechts: Jedes Mitglied hat Recht  auf Auskunft, auf Berichtigung, auf 
Löschung, auf Einschränkung der Verarbeitung, auf Widerspruch gegen die Verarbeitung, 
auf Datenübertragbarkeit, auf die jederzeitige Widerrufbarkeit der Einwilligung, auf Be-
schwerde bei einer Aufsichtsbehörde.

8. Verpflichtung eines Mitgliedes: Jede Person ist verpflichtet die personenbezogenen 
Daten beim Eintritt zu einer Orts- bzw. Bezirksorganisation zur Verfügung zu stellen. Bei 
einer Nichtbeistellung der personenbezogenen Daten kann die betroffene Person nicht als 
Mitglied der Krippenfreunde aufgenommen werden. 

9. Die automatisierte Entscheidungsfindung: Bei den Orts- und Bezirksgruppen erfolgt 
die Datenverarbeitung in Eigenverantwortung der Obfrau oder Obmanns bzw. deren 
Stellvertreter in Form einer mit Kennwort gesicherten Excel-Datei, wo die einzelnen per-
sonenbezogenen Mitgliederdaten gespeichert, aufbewahrt, abgefragt, sortiert und benützt 
werden. Die von den Orts- bzw. Bezirksgruppen an den Landeverband übermittelten 
personenbezogenen Mitgliederdaten werden durch die Mitgliederverwalter (Kassier 

DSGVO
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und Kassier-Stellvertreter des Landesverbandes Oberösterreich) in einer geschützten Software 
und durch Kennwort gesicherten Datei auf dem Server des Verbandes der Krippenfreun-
de Österreichs (6175 Kematen in Tirol, Dorfstraße 4, Büro des Österreichischen Verbandes) 
gespeichert, aufbewahrt, abgefragt, sortiert und benützt.

10. Veröffentlichung von Bildern bzw. Fotos und Videos: Die Veröffentlichung von Veran-
staltungsfotos, Videos in Vereinszeitungen (Krippenfreund, OÖ. Krippenzeitung, Homepage 
und dgl.) sind grundsätzlich im Sinne eines berichtigten Interesses der Krippenfreunde 
zulässig. Die veröffentlichten Bilder dürfen zu keiner Missdeutung, Entwürdigung oder 
Herabsetzung einer Person kommen.   

Für den Landesverband OÖ im Verband der Krippenfreunde Österreichs: 

Kons. Karl Hennerbichler
Landesobmann

Altenhof/Hausruckviertel  
Krippenausstellung im Veranstaltungssaal des Dorfes „assista“, 4674 Altenhof, Hueb 10 
Öffnungszeiten: 
01. Dez. 2018, von 10:00 bis 18:00 Uhr und 02. Dez. 2017, von 09:00 bis 17:00 Uhr;
10:00 Uhr Hl. Messe mit Hausruck-Stubm Musik und anschließender Krippensegnung

Altmünster am Traunsee
Krippenausstellung im Pfarrhof – Pfarrsaal
Öffnungszeiten:
07. Dez. 2018, von 15:00 bis 22:00 Uhr – Weihnachtsmarkt und Krippenausstellung

Krippenfreunde Salzkammergut beim Schlösseradvent in Gmunden – Krippenfiguren u. Krippenschnitzen
23. bis 25. Nov. 2018 und 30. Nov. bis 01. Dez. 2018, von 09:00 bis 18:00 Uhr 

Kirchenkrippe von Johann Georg Schwanthaler in der Beichtkapelle der Pfarrkirche Altmünster
Öffnungszeit:
24. Dez. 2018 bis 02. Feb. 2018, 
täglich von 14:00 bis 16:00 Uhr, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 11:30 Uhr,
Bei Gruppen bitte telefonisch Voranmeldung im Pfarramt +437612 87130

Attnang - Puchheim
Krippenausstellung in Attnang - Puchheim, Schloss Puchheim im Rahmen des Weihnachtsmarkts
Öffnungszeit:
08. Dez. 2018, von 13:00 bis 18:00 Uhr und 09. Dez. 2018, von 10:00 bis 18:00 Uhr

DSGVO Krippenausstellungen 18/19
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Bad Goisern  
Krippenausstellung im Evangelischen Altenheim, Bad Goisern.
Öffnungszeiten: 
15. und 16. Dez. 2018, von 09.00 bis 18.00 Uhr

Bad Aussee
Krippenausstellung im Feuerwehrdepot Strass (Ortsteil von Bad Aussee) 
Öffnungszeit:
07. Dez. 2018, von 14:00 bis 20:00 Uhr und 08. Dez. 2018, von 10:00 bis 20:00 Uhr, 
10. Dez. 2018, von 09:00 bis 18:00 Uhr mit anschließender Krippenverlosung

Bad Ischl  
Im Museum der Stadt Bad Ischl, „Papierkrippen aus 2 JH und Kalß-Krippe“ 
Öffnungszeiten: 
30. Nov. 2018 bis 02. Feb. 2019, jeweils Mittwoch 14:00 – 19:00 Uhr und 
Donnerstag bis Sonntag von 10:00 – 17:00 Uhr; 24. und 31. Dez. geschlossen 

Freistadt
Schlossmuseum, internationale grenzüberschreitende Krippenausstellung unter dem Motto:
„Krippenfreunde ohne Grenzen – gloria et pax“  
Öffnungszeiten:
24. Nov. 2018 bis 24. Feb. 2019, 
Mo. – Fr. 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr, Sa. So. und  Fei.  14:00 bis 17:00 Uhr

Moderne Metallkrippe in Körpergröße im Schlosshof
Öffnungszeiten:
24. Nov. 2018 bis 06. Jän. 2019, ganztägig

Goldhaubengruppe und Krippenfreunde organisieren gemeinsam einen Krippenpfad durch die Altstadt mit ca. 
100 Krippen aus verschiedenen Zeitepochen und den unterschiedlichsten Baustilen
Öffnungszeit:
24. Nov. 2018 bis 13. Jän. 2019, ganztägig in den Schaufenstern der Geschäfte u. Wirtschaftsbetriebe

Garsten 
Garstner Advents -  Krippenausstellung unter dem Motto: „Garstner Krippentradition – Faszination Krippen“ 
werden typische Nagelschmied¬krippen mit alten Loahmmandel, Mechanische Krippenspiele, Krippen mit 
Steingewicht, Passi-onskrippen und Arbeiten der Garstner Krippenschule präsentiert.
Öffnungszeiten: 
01. und 02. Dez. 2018 und 08. und 09. Dez. 2018, von 10.00 bis 18:00 Uhr 

Geboltskirchen 
Krippenausstellung im Pfarrheim Geboltskirchen und im Ölerhaus (Krippenausstellungshaus)
Öffnungszeit:
07. Dez. 2018, von 14:00 bis 18:00 mit anschließender Krippensegnung
08.  und 09. Dez. 2018, jeweils von 09:00 bis 18:00 Uhr 

Großraming  (Krippenschauräume von Rosina Gruber) 
Eine Renaissance der Krippenwelt mit einer Vielzahl von Kastenkrippen und selbst modellierten sowie mit den 
historischen Loahmmandeln aus dem 19. JH. sowie eine historische Kutschenschau 
Öffnungszeiten: 25. Nov. 2018, von 10:00 bis 18:00 Uhr, Sonderausstellung von Rosi Gruber im TBZ, Reich-
raming; Die Krippenschauräume mit über 400 Krippen in 4463 Großraming, Rodelsbach 37. sind ganzjährig 
gegen Voranmeldung zu besichtigen (+437254 8317). INFO: Parkmöglichkeit für einen Bus besteht!

Krippenausstellungen 18/19
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Linz       
Im Kremsmünsterer – Stiftshaus, Linz Altstadt 10  
Ausgestellt werden traditionelle Weihnachtskrippen von den einzelnen Krippenbaukursen
Öffnungszeiten: 
30. Nov. bis 02 Dez. 2018, von 15:00 bis 19:00 Uhr

Stift Kremsmünster – Ersatzkrippenausstellung von St. Florian, Sumerauerhof
07. Dez. bis 09. Dez. 2018, von 09:00 bis 18:00 Uhr

Im Schlossmuseum Linz bietet der jährlich in der Adventzeit geöffnete neu konzipierte Krippenraum einen 
Überblick über die historische Entwicklung der Krippe von ihren Vorläufern der gotischen Relieftafeln bis hin 
zu den riesigen Landschaftskrippen aus dem Salzkammergut - Barrierefrei.
Öffnungszeiten:
01. Dez. 2018 bis 02. Feb. 2019, Di – So, von 10:.00 bis 18:00 Uhr, Do von 10.00 bis 21.00 Uhr

Oberes Innviertel 
Helfau/Uttendorf, Krippenausstellung in der Mehrzweckhalle,
„Große Bezirkskrippenausstellung der Krippenfreunde Oberes Innviertel“ 
Öffnungszeiten:
15. Dez. 2018 von 12:00 bis 18:00 Uhr und 16. Dez. 2018 von 10:00 bis 17:00 Uhr
 
Arbeitsgruppe Ostermiething Krippenausstellung im Veranstaltungszentrum Ostermiething
Öffnungszeiten:
07. Dez. 2018, von 18:00 - 21:00 Uhr,
08. Dez. 2018, von 10:00 bis 20:00 Uhr mit Adventmarkt und Kirchenkonzerte,
09. Dez. 2018, 10:00 bis 17:00 Uhr mit anschließender Verlosung einer heimatlichen Krippe
 
Arbeitsgruppe Lengau, Krippenausstellung im Pfarrsaal von Lengau - Riesenmuseum
Öffnungszeiten:
08. Dez. 2018, von 14:00 bis 18:00 Uhr und anschließend Pfarrkaffee,
09. Dez. 2018, von 10:00 bis 17:00 Uhr

Peuerbach – Schlossmuseum, Präsentation der oö. Landeskrippe  mit über 200 beweglichen, bekleideten Figu-
ren mit typischen Hofformen, Trachten und Bräuche aus Oberösterreich
Öffnungszeiten:
01. Dez. 2018 bis 06. Jän. 2019, So von 10:00 bis 17:00 Uhr,
Gruppen jederzeit nach Vereinbarung im Stadtamt unter +437276 22550

Rutzenmoos – historische Erbstücke aus dem Familienverband von Brigitta Gattinger im Evangelischen Muse-
um Rutzenmoos bei Regau (Bezirk Grieskirchen)
Öffnungszeiten:
14. Nov. bis 09. Dez 2018, Do von 10:00 bis 12:00, Sa von 14:00 bis 16:00 und So von 10:00 bis 12:00 Uhr
  
Steinbach an der Steyr 
Ausstellung im Krippenhaus, „Krippen aus aller Welt“, 600 Exponate aus 100 Ländern. 
Öffnungszeiten:
01. Dez. 2018 bis 06. Jän. 2019, von 13.00 bis 18.00 Uhr
09. und 16. Dez. 2018 von 10.00 bis 18.00 Uhr; 24. u. 31. Dez. 2017, 13.00 bis16.00 Uhr

Steyr-Christkindl, Pöttmesser-Krippe, Großkrippe mit 780 geschnitzte und bekleidete 30 cm Figuren auf 
58 m², sowie die Mechanische-Krippe, (Karl Klauda), Antriebstechnik mit Fahrradketten, Musik von einer 
böhmischen Walzenorgel im Pfarrhaus Wallfahrtskirche Christkindl. 

Krippenausstellungen 18/19
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Öffnungszeiten:
30. Nov. 2018 bis 30. Dez. 2018, von 09.00 bis 17.00 Uhr 24. und 31. Dez. 2018, 10:00 bis 14:00 Uhr,
02. Jän. bis 06. Jän. 2019,  von 13:00 bis 17:00 Uhr

Im ehemaligen Palmenhaus im Schlosspark, Ausstellung der historischen Lamberg´sche Krippenfiguren, Steyrer 
Krippe, Bethlehem Krippe, diverse Nagelschmiedkrippen und der ehemaligen Waggonkrippe
Öffnungszeiten:
23. Nov. 2018 bis 06. Jän. 2019, Mo bis Fr von 10.00 bis 17.00 Uhr, Sa u. So von 10:00 bis 18:00 Uhr,
ganzjährig für Gruppen geöffnet, nur mit Voranmeldung unter +437252 53229 

Amtssitzungssaal des Rathauses, Krippenausstellung der Goldhaubengruppe unter dem Motto: „Krippen und 
Mehr“ mit Kaffee und Kuchen
Öffnungszeiten:
29. Nov. bis 09. Dez. 2018, von 10.00 bis 17.00 Uhr

Krippenschauraum Fam. Pfaffenbichler mit 700 Weihnachts- und Osterkrippen aus 4 Jh. von 66 Ländern.
Öffnungszeiten:
Ganzjährig und im Advent nur gegen Voranmeldung unter 0664 2769223

Krippen an öffentlichen Plätzen (Bretterkrippe im Innenhof des Rathauses, Jägerkrippe beim Teufelsbach und die 
Krippenbäume beim Eingang zu den Weihnachtsmärkten).
Öffnungszeiten:
23. Nov. 2018 bis 06.01.2019, ganztägig, im Rathaus von 08:00 bis 18:00 Uhr

Timelkam
Krippenausstellung im Pfarrheim von Timelkam im Rahmen des Weihnachtmarktes
Öffnungszeiten:
01. Dez. 2018, von 14:00 bis 19:00 Uhr und 02. Dez. 2018, von 10:00 bis 18:00 Uhr

Vöcklamarkt
Krippenausstellung in der Lebenshilfe von Vöcklamarkt (Maria Schatzdorfer) Öffnungszeiten:
02. Dez. 2018 von 09:00 bis 16:00 Uhr

Krippenausstellung in der renovierten Pfarrkirche von Vöcklamarkt (Herbert und Gerti Schirl)
Öffnungszeiten:
24. Nov. 2018, von 09:00 bis 20:00 Uhr mit anschließender Hl. Messe in Mundart und Krippensegnung

Weihnachtsmuseum auf der Mühlviertler Alm
Eine Vielzahl von alten weihnachtlichen Assessors werden in 4272 Weitersfelden, Harachstal 43 unter fachmän-
nischer Führung präsentiert. Weitere Infos unter https://weihnachtsmuseum.jimdo.com
Öffnungszeiten:
26. Okt. bis  30. Nov. 2018, Di -Do und 01. Dez. 2018 bis 06. Jän. 2019, täglich (ausgenommen 15.12., und 
24.12., von 10:00 bis 16:00 Uhr, jeweils mit einer Führung um 10:00 und 14:00 Uhr
Terminvereinbarung unter +43 7952 6406 oder +43 664 4467100  

Landesverband Oberösterreich des
Verbandes der Krippenfreunde Österreichs:

Kons. Karl Hennerbichler LO

Krippenausstellungen 18/19
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Ferienspaß      Kinderkrippenbaukurs

Es war wieder ein schönes Erlebnis mit den Kindern zu arbeiten und zu sehen, mit wel-
cher Freude und Begeisterung sie bei der Sache waren. Wir würden uns freuen, wenn viele 
Leute zur Ausstellung kommen würden und sich die wunderschönen Krippen, welche im 
heurigen „Kinderkrippenbaukurs“ entstanden sind, ansehen.

Krippenfreunde Hausruck Geboltskirchen
Foto: Petra Kastinger

Der Baum links, der Zaun rechts und zuletzt 
auch noch ein Brunnen oder ein Vogelhäus-
chen. Mit viel Liebe wurden all diese Details 
errichtet und auf der Krippe angebracht. 
Nun heißt es noch warten bis die Krippe 
Anfang Advent aufgestellt werden kann. 
Viele der Kids sehnen diesen Tag schon her-
bei und können ihn kaum noch erwarten.

Totenehrung des Oberösterreichischen 
Landesverbandes

Die OÖ. Krippenfreunde gedenken des Verlustes der ihrer all-
seits geschätzten Krippenfreunde. Sie, die uns jahrelang sowohl 
in bitteren als auch feierlichen Stunden begleitet haben, hat Gott 
zu sich gerufen. 

In ehrenden Gedanken ihres bewundernswerten Engagements 
und ihrer steten Einsatzbereitschaft für unsere Krippenideologie 
werden wir sie in liebevoller Erinnerung behalten. 

18

Auch heuer wieder fand ein Krippenbaukurs für Kinder im Rahmen des Ferienkalenders 
in unseren Räumlichkeiten statt. 6 Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren meldeten sich zu 
diesem Kurs an. Es war wieder eine tolle Angelegenheit. Die Kinder waren sehr geschickt 
und arbeiteten mit großer Freude. Unter Anleitung der erfahrenen Krippenbauer Johannes 
Blaschek, Wolfgang Seiringer und Kastinger Hans-Peter wurde  gesägt, geleimt, genagelt, 
verputzt und gemalt. Jedes der Kinder hatte seine/ihre eigenen Vorstellungen.



Achtung wichtige Termine !
Die  erweiterte Vorstandssitzung wird am 02. Februar 2019 in Freistadt durchgeführt. An 
dieser Sitzung können alle Vorstandsmitglieder oder die sonst beauftragten bzw. inter-
essierten Personen einer Bezirks- oder Ortvereinigung der oberösterreichischen Krip-
penfreunde teilnehmen. In diesem Gremium können alle Themen, egal ob positiv oder 
negativ, an Ort und Stelle besprochen werden. Es wird nur gebeten, die anzusprechenden 
Themen mindestens 14 Tage vor der Sitzung beim LO, via E-Mail bekanntzugeben, um  
eine für alle Teilnehmer zufriedenstellende Stellungnahme erstellen zu können. Es werden 
aber auch sogenannte „ad hoc – Anfragen“ (aktuelle Anfragen) zur vollen Zufriedenstel-
lung beantwortet.

Im Rahmen dieser erweiterten Vorstandssitzung besteht auch die Möglichkeit, die 
Krippenausstellung unter dem Motto: „Krippenfreunde ohne Grenzen – gloria et pax“  im 
Schlossmuseum von Freistadt zu besichtigen. Der genaue Programmablauf – eventuell 
mit einer Besichtigung der Brauerei Freistadt – wird Ende Dezember 2018 oder Beginn 
Jänner 2019 den Obleuten der Bezirks- bzw. Ortsorganisationen übermittgelt. 

Der Landeskrippentag bzw. die Jahreshauptversammlung 2019 wird am 05. Mai 2019 von 
der Bezirksorganisation Oberes Innviertel in Neukirchen an der Enknach organisiert. Das 
Programm sowie die Tagesordnungsprunkte  werden in der OÖ. Krippenzeitung „Ausgabe 
März 2019“  veröffentlicht.

Vorstand der OÖ. Krippenfreunde

Ortsgruppen im Landesverband Oberösterreich!
Krippenfreunde Altenhof Hausruckviertel  Steltzhammer Karl 
Kripperl Verein Bad Goisern    Kons. Glas Traudi
Bad Ischler Krippenfreunde    Kons. Aitenbichler Rudolf
Krippenfreunde Ortsgruppe Garsten   Rossacher Simone
Krippenfreunde Hausruck Gelboltskirchen  Groiß Karl
Linzer Krippenfreunde    Klenner Kurt
Krippenfreunde Oberes Inviertel   Mangelberger Josef
Pfaffstätter Krippenfreunde    Katzlberger Max
Steyrer Krippenfreunde    Kons. Hennerbichler Karl
Krippenfreunde Salzkammergut   Ruzicka Herwig
Krippenfreunde des Bezirkes Vöcklabruck  Kons. Hoffmann Gerhard
Krippenfreunde des Bezirkes Wels   Kons. Steindl Erich
Krippenfreunde Mühlviertel    Eibensteiner Manuela

Wichtige Termine
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Landeskirppenbauschule OÖ

Österreichische Post AG
Info.Mail Entgelt bezahlt

Vorbereitungsseminare zum Krippenbaumeister (Helfer, Lehrer und Kursleiter)
und

Krippenbaumeisterseminar 2018 in der OÖ. Landeskrippenbauschule

Wochenendtermine für Helfer, Lehrer und Kursleiter:
13. April 2018 bis 15. April 2018 (täglich von 08:00 bis 18:00 Uhr)

20. April 2018 bis 21. April 2018 (Fr. von 08:00 bis 18:00 Uhr u.
                                                           Sa. von 08: bis 11:00 Uhr)

Seminardauer: 40 Stunden

Wochentermin für Helfer, Lehrer und Kursleiter:
17. April bis 21. April 2018 (täglich von 08:00 bis 18:00 Uhr)
                                                (Sa. von 08:00 bis 11:00 Uhr);  

Seminardauer: 40 Stunden

Wochentermin für Krippenbaumeister:
17. April bis 21. April 2018 (täglich von 08:00 bis 18:00 Uhr)
                                                (Sa. von 08:00 bis 11:00 Uhr);  

 Seminardauer: 40 Stunden

Krippenbewertung und Prüfung für Krippenbaumeister:
21.April 2018, 13:00 bis 15:00 Uhr

Krippensegnung in der OÖ. Landeskrippenbauschule :
21. April 2018, 15:30 bis 16.00 Uhr

Geistlicher Rat Mag. Johannes Blaschek

Abschlussabend, Dekretverteilung und Meisterehrung:
21. April 2018, 18:00 Uhr, GH Ledererwirt, Geboltskirchen

Fortbildungskurse in Ausarbeitung
(Ausschreibung erfolgt via Homepage des LV und Geboltskirchen)

Binden von Krippenfiguren aus Stroh (Gschalla) bzw. Maikolbenblätter-Mandeln
Krippenmotive als Hintergrundmalerei (UNESCO Sandler Methode) – Freistadt

Krippenbewerterlehrgang für Prüfungskommissare – OÖ. Landeskrippenbauschule
Loahmmandelseminar – Standort derzeit noch nicht fixiert 

Anmeldungen: Kons. Wofgang Seiringer, Tel. Nr.: 0664 85 48 192


